
KONTAKT

FACHSTELLE #MEHRALSQUEER 
0221-294 998 51
info@mehralsqueer.de 
empowerment@mehralsqueer.de 
www.mehralsqueer.de

https://www.facebook.com/
FachstelleMAQ

https://www.instagram.com/
fachstellemaq

c/o Queeres Netzwerk NRW 
Lindenstraße 20 I 50674 Köln 
www.schwules-netzwerk.de

F A C H S T E L L E

GLOSSAR

QUEER
Queer kommt aus dem Englischen und wurde ur-
sprünglich als Beschimpfung gegen homosexuelle 
Menschen verwendet. Als Akt der Selbstermäch-
tigung wird der Begriff von der Community selbst 
genutzt, um sich die Bezeichnung anzueignen und 
positiv zu besetzen. Heute wird Queer häufi g als 
Oberbegriff für LSBTIQ* genutzt. Diese Buchsta-
benkombination steht für: lesbisch, schwul, bisexuell, 
transgeschlechtlich, intergeschlechtlich und queer. 
Es gibt aber auch Menschen, die sich weder in der 
Norm der Heterosexualität noch in dem Denken von
zwei Geschlechtern (Frau/Mann) wiederfi nden und 
diese hinterfragen. Wir benutzen diese Buchstaben-
kombination, um so einschließend wie möglich zu 
sein und sind uns auch bewusst, dass es andere 
Varianten gibt.

EMPOWERMENT
Mit Empowerment werden Prozesse gemeint, 
die auf eine individuelle und kollektive Selbster-
mächtigung von Menschen mit Rassismuser-
fahrungen und anderen Diskriminierungsformen 
abzielen. Solche Prozesse können zum Beispiel 
der Kampf um politische Rechte, die Erweiterung 
von Handlungsspielräumen, das Bewusstwerden 
der eigenen Fähigkeiten und das Erleben von 
Solidarität sein. Die Anfänge des Empowerment 
stehen in der Tradition der Bürgerrechtsbewegung 
in den USA und den politischen Kämpfen 
marginalisierter Gruppen.

MEHRFACHDISKRIMINIERUNG
Queere Menschen können Diskriminierung nicht 
nur aufgrund ihrer sexuellen Orientierung oder 
geschlechtlichen Identität erfahren, sondern 
auch aufgrund von anderen Zugehörigkeiten (z.B. 
Aussehen, Herkunft, Religion, Alter, Beeinträchti-
gungen usw.). Diese addieren sich nicht einfach, 
sondern schaffen eine neue, spezifi sche Form.
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Die Gesellschaft in Nordrhein-Westfalen ist  
schon seit Langem sehr vielfältig. Dies spiegelt  
sich häufig noch nicht in der Praxis wider. Das  
Thema sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in  
ihrer Verschränkung mit Rassismus und Migration 
wird meist getrennt voneinander betrachtet  
und aufgegriffen.  

Menschen, die von verschiedenen und sich 
überschneidenden Diskriminierungen betroffen 
sind, haben spezifische Erfahrungen, die nicht  
so klar zuzuordnen sind. 

#MAQ möchte Sichtbarkeit und Verständnis  
für Mehrfachdiskriminierung schaffen, Menschen 
mit Mehrfachzugehörigkeit stärken und für  
sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in ihrer  
Verschränkung mit Rassismus sensibilisieren.

WAS IST DAS ZIEL 
VON #MAQ?

Die landesweite Fachstelle #MehrAlsQueer  
(#MAQ) informiert, sensibilisiert, vernetzt und  
berät zu sexueller und geschlechtlicher Vielfalt 
im Kontext von Rassismuserfahrungen und  
Migration in NRW. 

Information 

Fachberatung 

Sensibilisierung

Empowermentarbeit

 Vernetzungsarbeit

WAS MACHT 
#MAQ? 

#MAQ arbeitet gemeinsam mit  
Träger_innen und Multiplikator_innen der... 

haupt- und ehrenamtlichen LSBTIQ*- 
Selbsthilfe und Communitys 

migrantischen Selbstorganisationen 

Empowermentstrukturen von  
Menschen mit Rassismuserfahrungen

Einrichtungen der Migrations- und 
 Integrationsarbeit

AN WEN RICHTET 
SICH #MAQ? 

Unser vielfältiges Team bringt unterschiedliche 
gesellschaftliche Erfahrungen und fachliche 
Kompetenzen mit. Wir vereinen Kenntnisse  
zu geschlechtlicher und sexueller Vielfalt  
mit rassismuskritischen und migrations- 
pädagogischen Perspektiven. 

Die Empowermentarbeit für queere Menschen 
mit Rassismuserfahrungen wird von queeren  
Mitarbeitenden mit eigenen Rassismuserfahr- 
ungen gestaltet und begleitet. 

Wir arbeiten vertraulich, bedarfsorientert  
und landesweit. Neben individueller Beratung 
von Fachkräften, Teams und Organisationen 
führen wir Workshops, Vorträge und weitere 
Bildungsveranstaltungen durch.

WER STECKT 
HINTER #MAQ?




